
C 45   M 100   Y 90   K 0

Kooperationspartner
des Projektes

Act it out - 

Im Rahmen des Projektes “Gewalt, Scherben und Alkohol” ist 
dies ein Präventionstheaterprojekt zur Alkoholprävention mit 
einer 9. Hauptschulklasse in Zusammenarbeit des Galli Kinder-
theaters Odenwald, der Schulsozialarbeit der Schule am Sport-
park, der Fachstelle für Suchtprävention des DRK-Odenwaldkreis
und der Jugendsozialarbeit der Kreisstadt Erbach

Ein TagEin TagEin T im Leben von

Basti
Das Theaterstück der Klasse 9aH der Schule am Sportpark Erbach

Odenwälder Verein Odenwälder Verein 
für Bildungs- und 
Kulturarbeit e.V.

Schüler spielen für Schüler
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1. Info zum Theaterstück
Das Theaterstück „Ein Tag im Leben von Basti“ ist das Ergebnis eines 8monati-
gen Theaterprojekts mit dem Thema Alkoholprävention, das im Auftrag der Ini-
tiative „Gewalt, Scherben und Alkohol“ und der Fachstelle für Suchtprävention 
des DRK Odenwaldkreis von zwei Schauspielern des Galli Theaters Odenwald 
mit den Schülern einer 8. Hauptschulklasse durchgeführt worden ist. Das Stück 
ist entstanden aus Erlebnisberichten der Schüler. Das Stück beginnt nachts mit 
einem Alptraum von Basti, es zeigt den Schultag von Basti und endet abends bei 
einer Party. Der Schluss des Stückes ist ganz bewusst offen gelassen. (Dauer des 
Theaterstücks + Diskussion im Anschluss ca. 90 min).

2. Wissenswertes zum Thema Alkohol
… jährlich werden 400.000.000 € in die Werbung für Bier investiert!
… ca. 20% aller 12 bis 17jährigen haben ein riskantes bzw. problematisches 
Trinkverhalten!
… 42.000 Alkoholtote gibt es jedes Jahr in Deutschland!
… die häufigste Todesursache bei einer Alkoholvergiftung ist das Ersticken an 
dem Erbrochenen!
… Ab 1,0 Promille ist die Unfallgefahr zehnmal so hoch wie im nüchternen 
Zustand!

3. Die 4 Kernthemen des Theaterstückes
1. Was ist Zivilcourage?
2. Was ist Freundschaft?
3. Wo bzw. von wem kann man Hilfe bekommen?
4. Welche Rolle spielt Alkohol im Leben der Figuren?

Ein TagEin TagEin T im Leben von
Basti

Empfehlungen zur Nachbereitung im Unterricht

Das Theaterstück der Klasse 8aH der Schule am Sportpark Erbach
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4. Methodische Bausteine für die Nachbereitung 
4.1. Fragen für das Plenum im Anschluss an das Stück

- Wie geht es Euch?
- Was habt Ihr gesehen?
- Hast Du noch Fragen?
- Was hat das Theaterstück in mir ausgelöst?
- Habe ich solche oder ähnliche Situationen schon selbst erlebt? 
- Gab es Überraschungen in dem Stück?
- War das wie im wirklichen Leben?

4.2. Themen für Kleingruppenarbeit zum Theaterstück

- Wie könnte die Geschichte weitergehen?
- Was passiert mit Basti am Schluss?
- Wie hätten die Figuren anders reagieren können, um Basti zu helfen?
- Was passiert mit den Schlägern?
- Was passiert mit den scheinbar unbeteiligten Zuschauern?
- Warum reagiert in dem Stück nur ein Mädchen? 
- Welche Botschaft hat das Stück?
- In welcher Figur des Theaterstücks finde ich mich wieder?
- Welche Rolle würde ich gern spielen?

Aufgabe: Die Schüler sollen zu diesen Fragen in Kleingruppen verschiedenen 
SzeSzeS narien entwickeln, die sie dann im Plenum vorstellen.

4.3. Weitere Themen für Gruppenprojekte

- Was sind wirkliche Freunde? Merkmale von Freundschaft?
- Was ist der Unterschied zwischen Freunden und Saufkumpanen?
- An welche Menschen oder Einrichtungen kann ich mich in schwierigen Lebens-
situationen wenden? (Hier ist es wichtig, dass neben den “allgemeinen” Antworten 
jeder Schüler für sich selbst zwei oder drei taugliche persönliche Antworten her-
ausfindet!)
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5. Informationen und Veranstaltungen zum Thema 
Alkoholprävention

1. Fragen zum Thema Suchtprävention
- Kontakt: Horst  Weigel, Fachstelle für Suchtprävention des DRK Odenwaldkreis 
Tel.: 06062-60775, eMail: suchtvorbeugung@drk-odenwaldkreis.de oder:
- bei der Lehrkraft für Suchtpr- bei der Lehrkraft für Suchtpr- bei der Lehrkraft für Sucht ävention an Ihrer Schule

2. Interesse am Projekt GSA (Gewalt, Scherben und Alkohol)
Kontakt: Alexander Carassco Torres, Tel. 0173-67 310 40, email: alcato@gmx.de
Gerhard Müller, Tel. 06062-809326, eMail: Jugendarbeit@erbach.de

3. Interesse am Theaterstück oder einem ähnlichen Projekt für Ihre Schule
Kontakt: Josef und Tina Stier - Galli Kindertheater Odenwald
Tel. 06165-388 380, eMail: odenwald@galli.de

6. Internetadresse zum Thema Alkoholprävention

www.bzga.de
www.drugcom.de
www.bist-du-staerker-als-alkohol.de
www.kenn-dein-limit.de
www.dhs.de
www.hls-online.org

6. Verantwortlich für den InhaltVerantwortlich für den InhaltV

Alexander Carrasco Torres, Lernstubb Michelstadt e.V./
Schulsozialarbeit Schule am Sportpark, Erbach;  eMail: alcato@gmx.de
Gerhard Müller, Stadtjugendpfleger Erbach; eMail: Jugendarbeit@erbach.de
Tina Stier, Galli Theater Odenwald, Lützelbach; eMail: odenwald@galli.de
Horst Weigel, Fachstelle für Suchtprävention des DRK, Erbach; email: 
suchtvorbeugung@drk-odenwaldkreis.de


